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Das vorliegende Handbuch schließt an die zwanzigjährige Geschichte
der Standardwerke zur Supervision an und spiegelt den aktuellen Stand
dieses komplexen Beratungsverfahrens wider. 35 anerkannte
SupervisorInnen aus Deutschland, Österreich und der Schweiz geben in
fünf Kapiteln einen profunden Ein- und Überblick zum
Beratungsverfahren Supervision in Verbindung mit Mediation, Coaching
und Organisationsberatung. Die Autorinnen und Autoren verdeutlichen,
dass sich Supervision inzwischen zu einem differenzierten und den
Bedürfnissen der Kunden angemessenen flexiblen Beratungsverfahren
entwickelt hat.  Mit Beiträgen von Gabi Baer, Peter Berker, Ferdinand
Buer, Beatrice Conrad, Arthur Drexler, Jörg Fengler, Angela Gotthardt-
Lorenz, Helmut Hallier, Ilse Hantschk, Rolf Haubl, Brigitte Hausinger,
Peter Heintel, Rudolf Heltzel, Sylvia Hüttig-Rieck, Mandana
Kerschbaumer, Wolfgang Knopf, Peter Kutter, Marga Löwer-Hirsch,
Heidi Möller, Monika Möller, Heidi Neumann-Wirsig, Harald Pühl,
Kornelia Rappe-Giesecke, Joachim Sauer, Wolfgang Schmidbauer,
Ariane Schorn, Astrid Schreyögg, Hans Gerd Schulte, Rosemarie
Spindler, Hermann Staats, Waltraut Ster, Erhard Tietel, Martina Ukowitz,
Wolfgang Weigand und Mario Wernado  »Harald Pühl ist sicherlich einer
der originellsten und bekanntesten freiberuflichen Supervisoren in
Deutschland.« Nando Belardi  »Der differenzierte Blick in die
diskutierten Fragen in der Supervisionslandschaft erweist sich als sehr
aufschlussreich und anregend.« Spektrum der Mediation  »Ein Buch, das
supervisorisch interessierte Leser und Leserinnen unbedingt haben



sollten. SupervisorenInnen in Ausbildung erhalten hier ebenso wie
erfahrene oder forschende KollegenInnen und potentielle Auftraggeber
vertieften Einblick in die unterschiedlichen Ebenen des
Supervisionsdiskurses.« Zeitschrift Supervision


